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Architekt: Andre M. Studer, Arch. SIA, Gockhausen/
Zürich
Ingenieure: Neukom & Zwicky, SIA, Zürich
Wettbewerbsprojekt 1961. Bezug Frühjahr 1967

Das Schulhaus liegt an einer Hügelkante inmitten eines neuen
Einfamilienhausquartiers und in unmittelbarer Nachbarschaft
der neuen reformierten Kirche. Der Bau wurde so gegliedert,
daß er sich maßstäblich in die Umgebung einfügt. Der
Baugrund, früheres Aufschüttgebiet, erforderte umfangreiche
Fundationen.
Das Schulhaus umfaßt sechs Klassenzimmer, den Handfertigkeitsraum,

die Abwartswohnung, Lehrerzimmer, Sammlungszimmer,

eine Kontrollstelle für das unter dem Spielplatz
liegende bestehende Wasserreservoir, eine Mehrzweckturnhalle
mit Bühne und Nebenräumen mit separatem Zugang von
außen.

Verwendete Materialien und Besonderheiten:
Klassenzimmer: Decken in Sichtbeton, Wände Backstein
verputzt, Boden in grauem Korklinol. Das Zimmer enthält in Raummitte

ein Oblichtband. Schreinerarbeiten in Lärche.
Hallen und Treppen: Decken teils Sichtbeton, teils verputzt,
Wände Backstein verputzt.
Böden: Schiefer; Abwartwohnung, Lehrerzimmmer, Klassenzimmer:

Böden teilweise Spannteppich.
Turnhalle: Decken in Tannenschalung zwischen Eisenbetonträgern.

Wände Backstein und Eisenbeton verputzt. Bodenbelag:

grauer Korklinol. Bühnenschiebetor und Geräteraumtore
lärchenverkleidet.
Außenanlagen: Ein über dem Eingang zu der Turnhalle gelegener

Pausenplatz mit zusätzlichem oberem Eingang zur oberen
Pausenhalle treppt sich über Sitzstufen zum Hartbelagplatz.
Brunnen auf dem Vorplatz in Solothurner Kalkstein.
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Klassentrakt und Turnhalle
Bätiment des classes et salle de gymnastique
Classroom tract and gymnasium

Situation 1:2500
Situation
Site plan
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Obergeschoß 1:600
Etage
Upper floor

1 Eingangs- und Pausenhalle
2 Eingang Turnhalle
3 Klassenzimmer
4 Mehrzweck-Turnhalle
5 Bühne
6 Garderoben
7 Duschen
8 Gartengeräteraum respektive (Plan 5) Turnlehrc
9 Putzraum respektive (Plan 5) Sanität

10 Toiletten
11 Bühnenräume
12 Küche
13 Turngeräte
14 Handfertigkeitsraum
15 Lehrerzimmer
16 Sammlungsraum
17 Hauswartwohnung
18 Materialräume
19 Werkstatt
20 Heizzentrale
21, 22 Pausenplätze
23 Hartplatz
24 Spielwiese
25 Spätere Erweiterung

Erdgeschoß
Rez-de-chaussee
Groundfloor

Untergeschoß
Sous-sol
Basement floor

6-8
Schnitte
Coupes
Cross-section



407 Primarschulhaus in Bergdietikon, Aargau

'¦'J^ftfgfe

J%A .4

¦ f:

%y<Uü
* fr'frfr ¦' " r- ' "

4t. 'W

W <*VT
\»;

*¦:ft
*<i*

¦ ¦..

;: frfrij- -.fr-

¦
•;¦ .<

«.

£
¦¦ ¦¦¦ !V ¦

J**J

M
7.,

Klassentrakt von Osten
Bätiment des classes, cöte est
Classroom tract from the east

10
Gesamtansicht
Vue d'ensemble
General view
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